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Gute Nachrichten für Kinder vor Weihnachten

Voraussichtlich wird es morgen eine Einigung beim Kinderschutz
geben, freut sich Antje Tillmann als Mitglied des
Vermittlungsausschusses.

Der Bund übernimmt die Kosten für speziell geschulte
Familienhebammen dauerhaft. Bis jetzt waren die Kosten lediglich für
vier Jahre eingeplant. Nun stehen 2012 30 Millionen Euro zur
Verfügung, 2013 sollen es dann 45 Millionen sein und ab 2014 jährlich
51 Millionen Euro.

Schon lange gibt es in Thüringen ausgebildete Familienhebammen, die
aber aufgrund der ungeklärten Finanzierung noch nicht komplett
eingesetzt werden konnten. So hat zum Beispiel die Stadt Erfurt noch
keine finanzielle Sicherheit geschaffen.
„Wie bereits beim Kita-Förderprogramm ‚Frühe Chancen‘ entlastet der
der Bund die Kommunen in großem Umfang. Es ist gut, dass der
Kinderschutz nicht am Geld scheitert“, so Tillmann.

Michael Panse, Vorsitzender der CDU Fraktion im Erfurter Stadtrat:
„Die CDU-Fraktion fordert den Oberbürgermeister auf, zügig den
Einsatz der Familienhebammen sicherzustellen.“

Neben dem verstärkten Einsatz von Familienhebammen soll das
Bundeskinderschutzgesetz Kinder künftig besser vor Misshandlung
und Vernachlässigung schützen.

Der Vermittlungsausschuss muss den Kompromiss am Mittwoch noch
offiziell bestätigen.
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